
Jagd nach Meilensteinen
◗ Hafen Rotterdam steuert Umschlagrekord an

HÄFEN. Der Güterumschlag im Rotter-
damer Hafen verzeichnete in den ersten
neun Monaten des Jahres einen Anstieg
um 6,2 Prozent auf 301 Mio. t. Dank eines
starken Anstiegs im dritten Quartal hat
der größte Seehafen Europas damit die
300-Mio.-Grenze weitaus früher als sonst
überschritten.

Verantwortlich für das Wachstum war
neben 30 Prozent Plus bei Mineralöl-
produkten vor allem ein Anstieg von 
13 Prozent (8 Mio. TEU) bei Containern. 
Dieser geht vor allem auf die Asien-Diens-
te zurück. Der Roll-on/Roll-off-Verkehr
verzeichnete einen Anstieg um gut ein

Viertel auf 12 Mio. t dank der Aufnahme
von Stena Line Hoek van Holland und des
Kommens der Norfolk Line. Rotterdam
zählt mittlerweile sechs spezialisierte 
RoRo-Terminals.

Generaldirektor Hans Smits vom Hafen-
betrieb Rotterdam gibt sich angesichts 
der Zahlen ehrgeizig: „Wir werden in die-
sem Jahr als erster nichtasiatischer Hafen 
die Grenze von 10 Mio. TEU durchbre-
chen. In Kombination mit dem Boom bei
Ölprodukten gelangt nun auch die Grenze
von 400 Mio. TEU Gesamtumschlag in
Reichweite. Was mich betrifft, ist die Jagd
eröffnet.“

Foto: Rotterdam Ports

Boom-Port: 
Der Containerhafen in Rotterdam.
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